


Allgemeines 
 

Schulstrasse 50 Dienstag 16.00 – 18.30 Uhr 
4497 Rünenberg Donnerstag   9.00 – 11.00 Uhr 
 

Telefon Tel. 061 983 02 60  
E-mail gemeinde@ruenenberg.ch 
Homepage www.ruenenberg.ch 
 
 

 
Wenslingerstrasse 2 Dienstag   9.00 – 11.00 Uhr  
4495 Zeglingen  Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr 
 

Telefon Tel. 061 983 03 43  
E-mail gemeinde@zeglingen.ch 
Homepage www.zeglingen.ch 
 

Die Öffnungszeiten von Zeglingen gelten auch für die EinwohnerInnen von Kilchberg. 
 
 

  Gemeindeverwaltung Zeglingen, Wenslingerstrasse 2, 4495 Zeglingen 
  061 983 03 43 
 gemeinde@ruenenberg.ch 

 

 
Jeweils der 15. des Monats, im Dezember der 10. des Monats 
 

erscheint monatlich, im Juli keine Ausgabe 
 

Versand an Ortsansässige gratis, Fr. 40.00 pro Jahr für auswärtige Privatpersonen 
 

Bitte Berichte, Texte, Fotos, etc. wenn immer möglich in Dateiform an folgende E-Mail-Adresse 
zustellen: gemeinde@ruenenberg.ch  
 

 
Ganze Seite Fr. 100.— BxH (170 mm x 250 mm) 
Halbe Seite Fr. 50.— BxH (170 mm x 125 mm) 
Viertel Seite Fr. 25.— BxH (  80 mm x 125 mm oder 170 mm x 62 mm) 
 

Inserate müssen druckfertig in obigen Massen in Dateiform via USB-Stick oder E-Mail eingereicht 
werden. Sie werden gegen Barzahlung oder auf Rechnung entgegengenommen. 
 

Für Dorfvereine ist der einmalige Abdruck pro Veranstaltung kostenlos. Weitere Anzeigen für die 
gleiche Veranstaltung werden kostenpflichtig. 
 

 
Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder interessante Fotos für die Titelseite? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.  



























 

Einwohnermutationen Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen 

 
Aus Datenschutzgründen 

sind die 

Bevölkerungsmutationen 

in der Online-Version 

nicht verfügbar. 
 
Gemeinde News App 
 

Gemeinde News App 

Die Gemeinde informiert über Wichtiges und Interessantes aus der 
Gemeinde und dem Gemeinderat zusätzlich auch noch per App (And- 
roid/iOS). 

 
Sie können die App unter www.gemeinde-news.com oder direkt im 
entsprechenden App-Store herunterladen und installieren. 











Brut- und Setzzeit: Leinenpflicht zum Schutz der Wildtiere 
 

Im Frühling brauchen Wildtiere Schutz bei der 
Aufzucht ihrer Jungen. Aus diesem Grund gilt 
vom 1. April bis am 31. Juli die gesetzliche 
Leinenpflicht und Störungen sind auf ein 
Minimum zu reduzieren. Auf nächtliche 
Aktivitäten und Veranstaltungen im Wald sollte 
während dieser Zeit verzichtet werden. 
 
 
 
 

Eine Rehgeiss auf einer Wiese. Bild Andreas Etter 

Die Natur zeigt sich in dieser Jahreszeit von ihrer schönsten Seite. Man fühlt sich voller Energie 
und möchte raus an die frische Luft. Dabei wird oft vergessen, dass mit den ersten Blüten und 
dem frischen Bärlauchgeruch viele Wildtiere unbemerkt ihre Jungen auf die Welt bringen. Die 
trächtige Rehgeiss setzt ihr Kitz ins frische Gras am Waldrand oder in nahegelegene Felder. 
Bodenbrütende Vögel suchen Wiesen, Waldböden und Felder um ihre Nester zu bauen. 

Freizeit im Wald 

Wandern, Joggen, Biken, mit dem Hund spazieren, das Pferd bewegen oder mit den Kindern 
die Natur entdecken. Der Wald bietet Platz für viele Interessen. Er ist aber nicht nur der grösste 
Freizeitort für Mensch und Haustier, sondern ist vor allem der Lebensraum unserer Wildtiere. 
Sind die Tiere trächtig oder mit der Brut und Aufzucht der Jungen beschäftigt, brauchen sie 
besonderen Schutz. Um sie zu schonen, sollten während der Brut- und Setzzeit die Wege nicht 
verlassen, auf Aktivitäten in der Dämmerung und der Nacht sowie auf Veranstaltungen im Wald 
verzichtet werden. 

Leinenpflicht 

Für Hunde weckt ein junger Hase oder Vogel schnell den Spiel- oder Jagdtrieb, ohne dass es 
die Besitzerin, der Besitzer überhaupt merkt. Manchmal ist ein kleines Wildtier garin leckerer 
Happen, der unbemerkt im Magen des Hundes landet. Während der Brut-und Setzzeit gilt 
deshalb die Leinenpflicht zum Schutz der Wildtiere.  

Jungtier gefunden – was nun? 

Jungtiere werden in Verstecken zurückgelassen, während die Eltern auf Futtersuche gehen. In 
dieser Zeit bleibt der Nachwuchs alleine zurück. Rehkitze werden nur zum Säugen von der 
Rehgeiss aufgesucht. Die Jungtiere sind im hohen Gras unauffällig versteckt. Da sie keinen 
Geruch abgeben, können sie von den Feinden nur schwer gefunden werden. Zum Schutz der 
Kitze – und auch anderer Jungtiere - sollen diese weder angefasst noch an einen anderen Ort 
transportiert werden. Sobald sie nach „Mensch“ riechen, werden sie von den Eltern verlassen. 

Rehkitze vor dem Mähtod retten 

Viele Tiere legen ihre Eier in die Felder der Landwirte. Auch Feldhasen und Rehkitze werden oft 
in eine Grünfläche gesetzt. Solange das Gras nicht geschnitten wird, ist dies kein Problem. 
Einige Tage vor dem Mähtermin sollte der Landwirt aber die zuständige Jagdgesellschaft 
informieren. Diese verblenden die Felder, indem sie die Rehgeiss dazu bringt, die Kitze aus 
dem Feld zu führen. Die Jungtiere werden zum Teil auch mit moderner Technologie gesucht. 
Dennoch werden immer wieder Jungtiere übersehen und vermäht. Die Jagdgesellschaften 
haben viel Fachwissen im Umgang mit Jungtieren und kennen die Gefahren. Mit einer guten 
Zusammenarbeit zwischen Jagenden und Landwirten können die Jungtiere vor dem Mähtod 
bewahrt werden. 



















 

  Frauenverein Rünenberg 

      

zmorge  

 
 
 
 

 

 
 

 

«Resilienz» 
 

 
 
Beginn: 9.00 h  
 
Schluss: ca. 11.00 h 
 
Ort: Mehrzweckgebäude Rünenberg, 1. Stock 
 
Kosten: Fr. 20.-- für Mitglieder, 
 Fr. 25.-- für Nichtmitglieder 
 
Anmeldung:  Bis spätestens, Freitag, 22. April 2022 an: 
 
 Susan Wagner Tel. 061 983 11 30 / susan.wagner@hispeed.ch 
 Eva Buser Tel. 061 981 58 46 / buser.eva@gmail.com 
 
 
 

Was ist Resilienz?  
Der Begriff Resilienz bezeichnet allgemein die Fähigkeit des Menschen, 
außergewöhnliche Anforderungen und schwierige Situationen ohne negative Folgen 
für die psychische Gesundheit zu bewältigen. 
Nach einem feine Zmorge wird uns Frau Jolanda Keller, 
Resilienz-Trainerin nach dem Bambus-Prinzip®, einen Einblick in ihr Resilienz- 
Coaching geben. 
 
 
Gäste aus Kilchberg und Zeglingen sind herzlich willkommen.  
 
 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Samstagvormittag mit Euch. 
 
Der Vorstand 
 





Jagdverein Altschloss 

Bürgergemeinde Zeglingen 

Natur- und Vogelschutzverein 

4495 Zeglingen 

 

Einweihung der Jagdhütte mit überdachtem Aserplatz 

 

Im letzten Jahr konnte die Jagdhütte in einem gemeinsamen Projekt der 
Bürgergemeinde Zeglingen und des Jagdvereins Altschloss mit einem überdachten 
Aserplatz ergänzt werden. Dies auch dank der Unterstützung von vielen freiwilligen 
Helfern. Der Aserplatz, die Feuerstelle und das bereitstehende Brennholz stehen 
künftig Jägern, Einwohnern und Wanderern zur Nutzung zur Verfügung. 

Zum Abschluss der Arbeiten möchte der Jagdverein Altschloss, die Bürgergemeinde 
Zeglingen und der Natur- und Vogelschutzverein, das vollendete Werk gerne 
einweihen und laden dazu die Bevölkerung von Zeglingen wie folgt ein: 

Datum:   Sonntag, 1, Mai 

Zeit:   09:30 Uhr 

Besammlung:    Kreuzung Eschenbrunn/Hofacker  

Programm:  Wanderung via Bogerai, Gipsi, Skihütte zur Jagdhütte 

Zwischenhalte mit Informationen zu Jagd, Wald und Natur durch 
Jäger und Mitglieder des Natur- und Vogelschutzvereins  

   Ankunft in der Jagdhütte ca. 12 Uhr 

Jagdmobil mit vielen Tieren und fachlichen Auskünften durch 
Jäger und Mitglieder des Natur- und Vogelschutzvereins  

                                Verpflegung vom Grill von der Bürgergemeinde offeriert 

                                Einweihung Jagdhütte 

   Abschluss und Ausklang bei gemütlichem Beisammensein 

   Kleine Festwirtschaft mit Getränken, Kaffee und Süssem 

 

Der Jagdverein Altschloss, die Bürgergemeinde Zeglingen und der Natur- und 
Vogelschutzverein freuen sich auf viele interessierte Gäste. 












